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Jubiläen 2010:

Eduard Eversmann

Jubiläen sind besonders geeignete Zeitmar-
ken, um sich eines Ereignisses oder einer Per-
sönlichkeit  zu erinnern. Ihre  Bedeutung ist 
durch die Schnelllebigkeit unseres Alltags und 
das allgemeine Ringen um Aufmerksamkeit 
noch verstärkt worden. Auch wenn es inzwi-
schen manch berechtigte Kritik an der schi-
er endlosen Kette von Jahrestagen allerorten 
gibt, für die jeweiligen Interessengruppen sind 
sie dennoch wichtige „Denkmale in der Zeit“. 
Dies war für uns Herpetologen und Terrari-
aner beispielsweise der 200. Geburtstag von 
Emil Adolf Rossmässler („Sekretär“, Heft 
6(1), 2006) und der 250. Todestag von August 
Johann Rösel von Rosenhof („Sekretär“, 
Heft 9(2) 2009). Das Symposium zum Rösel-
Gedenken war auch deshalb besonders gut ge-
lungen, weil es von der AG „LGHT“ gemein-
sam mit der örtlich vernetzten Naturhisto-
rischen Gesellschaft Nürnberg (NHG) vor Ort 
durchgeführt wurde.

Aus dieser Erfahrung heraus möchten wir 
als Geschichts-AG der Deutschen Gesellschaft 
für Herpetologie und Terrarienkunde (DGHT) 
ab diesem Jahrgang jeweils im 1. Heft  für das 
laufende und die zwei folgenden Jahre auf  
anstehende Jahrestage deutschsprachiger  
Herpetologen aufmerksam machen. Dies 
ist insbesondere als Angebot an die Orts- 
und Regionalverbände der DGHT zu verste-
hen, historisch bedeutsame Persönlichkeiten  
ihrer Umgebung zu würdigen. Wir würden uns  
darüber hinaus natürlich auch freuen, wenn 
ein solcher Anlass zu einem Beitrag auf der 
Jahrestagung  der AG „LGHT“ und/oder im 
„Sekretär“ genutzt würde.

Allerdings fällt die Auflistung gleich zu An-
fang etwas knapper aus. So ist uns für „2012“ 
noch kein Jubiläum bekannt geworden! Aber 
natürlich freuen wir uns über jede Ergänzung 
und erbitten die Mitarbeit unserer Mitglieder 
und der Leserschaft. 

* 1794 in Hagen-Wehringshausen (Westfalen)
† 1860 in Kasan (Russland)
Studium in Marburg und Berlin; 1814 Aus-
wanderung nach Russland; dort zahlreiche 
Studien und Forschungsreisen; wichtige herp. 
Veröff.: „Lacertæ imperii rossici variis in itine-
ribus meis observatæ“ (1834)
150. Todestag am 14. April 2010
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... am 15. Mai 2010. Der Vorstand der DGHT 
und die Leitung ihrer Arbeitsgemeinschaft „Li-
teratur und Geschichte der Herpetologie und 
Terrarienkunde“ gratulieren den Mitarbeitern 
des Leipziger Aquariums und Terrariums zu 
diesem Jubiläum.

Johann (Juan) Christoph Gundlach 

herpetologische Veröffentlichungen: Kata-
loge der Batrachier-Sammlung (1892) und 
der Reptiliensammlung (1893) im Museum 
der Senckenbergischen Naturforschenden Ge-
sellschaft.
100. Todestag am 25. September 2010

* 1810 in Marburg
† 1896 in Havanna 
Studium der Theologie und dann Naturwis-
senschaften in Marburg; reiste im Auftrag 
des Vereins für Naturkunde Kassel  1838/39 
nach Kuba; dort zahlreiche Exkursionen und 
Anlage eines privaten Museums mit der bis 
dahin umfangreichsten zoologischen Samm-
lung Kubas; vertrat mit dieser Kuba auf der 
Weltausstellung 1867 in Paris; Forschungs-
reisen auch nach Puerto Rico; gilt in Kuba als 
„Vater der Zoologie“ bzw. „Dritter Entdecker 
Kubas“; wichtige herpetologische Veröffent-
lichung: „Contribución a la erpetología cu-
bana“ (1880).
200. Geburtstag am 17. Juli 2010

Oskar  Boettger
* 1844 in Frankfurt/M.
† 1910 in Frankfurt/M. 
Studium an der Bergakademie Freiberg/
Sachsen; Promotion Universität Würzburg; 
betreute ab 1875 ehrenamtlich die herpeto-
logische Sammlung des Senckenberg-Muse-
ums und verschaffte ihr Weltruhm; wichtige 

Franz Herrmann Troschel 
* 1810 Spandau bei Berlin
† 1882 in Bonn
Studium in Berlin; 1. Kustos der herpetolo-
gischen Sammlung des Naturkundemuseums 
Berlin; ab 1849 Professor für Zoologie in Bonn; 
einige herpetologische Veröffentlichungen, da-
runter „Ueber die Rieseneidechse der  Inseln des 
Grünen Vorgebirges“.
200. Geburtstag am 10. Oktober 2010

Herpetologische Jubiläen
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und den angrenzenden Inseln; Direktor des 
königlichen zoologisch-anthropologisch eth- 
nographischen Museums Dresden; wichtige 
herpetologische Publikationen: „Übersicht 
der von mir auf Neu-Guinea und den Inseln 
Jobi, Mysore und Mafoor im Jahre 1873 ge-
sammelten Amphibien“.
100. Todestag am 5. Februar 1911

Peter Simon Pallas

Jubiläen 2011:

Blasius Merrem

*  1761 in Bremen 
† 1824 in Marburg
Studium in Göttingen; Professur in Duis-
burg und Marburg, Gründer und Direktor 
des zoologischen Institutes der Universität 
Marburg. In seinem bekanntesten herpetolo-
gischen Werk „Versuch eines Systems der Am-
phibien“ (1820) wurden erstmals Amphibien 
und Reptilien deutlich voneinander unter-
schieden; Weitere wichtige herpetologische 
Veröffentlichungen: „Beiträge zur Geschichte 
der Amphibien“ (1790 und 1821).
250. Geburtstag am 4. Februar 2011

Adolf Bernhard Meyer

* 1840 in Hamburg
† 1911 in Berlin
Studium in Göttingen, Wien, Berlin und Zü-
rich; Forschungsreisender nach Neu-Guinea 

* 1741 in Berlin, 
† 1811 in Berlin
Studium in Berlin, Halle und Göttingen; 
wirkte zunächst als Arzt in Berlin und in 
den  Niederlanden; 1767 Professor für Natur-
geschichte in Petersburg; 1768-1774 Leitung 
einer Expedition zum Ural und nach Sibirien; 
1793-1795 Reise durch Südrußland und auf 
die Krim. Die Schilderungen in der „Reise 
durch verschiedene Provinzen des Russischen 
Reiches“ und seine „Zoographia Rosso-Asia-
tica“ prägten die wissenschaftliche Reise-
literatur der folgenden Jahrhunderte und 
enthalten auch die Beschreibungen vieler 
bekannten Amphibien und Reptilien.
200. Todestag am 8. September 1811

Richard Schomburgk
* 1811 in Freyburg (Unstrut)
† 1891 in Adelaide (Australien) 
Gärtnergehilfe in Potsdam-Sanssouci; 1840-
1844 Expedition mit seinem Bruder Robert 
nach Guyana; Aufsammlungen im Auftrag 
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des Berliner Zoologischen Museums; 1849 
Auswanderung nach Australien; 1865-1891 
Direktor des Botanischen Gartens in Ade-
laide, zahlreiche Erkundungen in Australien; 
bis zur Übernahme des botanischen Gartens 
schickt er umfangreiche zoologische Samm-
lungen an das Naturkundemuseum Berlin, 
verbunden mit einer ausführlichen Schil- 
derung der Lebensweise und Lebensum-
stände der jeweiligen Arten. W. C. H. Pe-
ters, Kustos der herpetologischen Samm-
lung Berlin, beschreibt darauf fußend im 
Jahr 1863 die entsprechenden Amphibien 
und Reptilien.
200. Geburtstag am 5. Oktober 2011

Herpetologische Jubiläen

Jubiläen 2012:

Wer weiß welche?
Die Redaktion freut sich auf Ihre Zuschriften.
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